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Ja hressteuergesetz 2009 
(JStG 2009) 

Vom 19. Dezember 2008 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesra- 
tes das folgende Gesetz beschlossen: 
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I n h a l t s ü b e r s i c h t  

Änderung des Einkommensteuergesetzes 
Änderung der Einkommensteuer-Durchführungsver- 
ordnung 
Änderung des Körperschaftsteuergesetzes 
Änderung des Gewerbesteuergesetzes 
Änderung der Gewerbesteuer-Durchführungsverord- 
nung 
Änderung des Urnwandlungssteuergesetzes 
Änderung des Urnsatzsteuergesetzes 
Änderung der Umsatzsteuer-Durchführungsverord- 
nung 
Änderung des Außensteuergesetzes 
Änderung der Abgabenordnung 
Änderung des Einführungsgesetzes zur Abgabenord- 
nung 
Änderung des Finanzverwaltungsgesetzes 
Änderung des Grunderwerbsteuergesetzes 
Änderung des lnvestmentsteuergesetzes 
Änderung des Zerlegungsgesetzes 
Änderung des Gesetzes über steuerliche Maßnahmen 
bei Auslandsinvestitionen der deutschen Wirtschaft 
Änderung des Flurbereinigungsgesetzes 
Änderung des Forstschäden-Ausgleichsgesetzes 
Änderung des Dritten Buches Sozialgesetzbuch 
Änderung des Siebten Buches Sozialgesetzbuch 
Änderung des Zehnten Buches Sozialgesetzbuch 
Änderung des Eigenheimzulagengesetzes 
Änderung des Altersvorsorgeverträge-Zertifizierungs- 
gesetzes 
Änderung des Solidaritätszuschlaggesetzes 1995 
Änderung der Altersvorsorge-Durchführungsverord- 
nung 
Änderung des Steuerberatungsgesetzes 
Änderung des Kreditwesengesetzes 
Änderung des Finanzdienstleistungsaufsichtsgeset- 
zes 
Änderung der Verordnung über die Erhebung von 
Gebühren und die Umlegung von Kosten nach dem 
Finanzdienstleistungsaufsichtsgesetz 
Änderung des Energiesteuergesetzes 
Änderung des Strornsteuergesetzes 
Änderung des Finanzausgleichsgesetzes 
Änderung des Maßstäbegesetzes 
Änderung der Verordnung zur Durchführung der Vor- 
schriften über Steuerberater, Steuerbevollmächtigte 
und Steuerberatungsgesellschaften 
Änderung des Wertpapierhandelsgesetzes 
Änderung des Wertpapierprospektgesetzes 
Änderung des REIT-Gesetzes 
Änderung des Grundsteuergesetzes 
lnkrafttreten 

Artikel 1 

Änderung des 
Einkommensteuergesetzes 

Das Einkommensteuergesetz in der Fassung der Be- 
kanntmachung vom 19. Oktober 2002 (BGBI. I S. 4210; 
2003 1 S. 179), zuletzt geändert durch Artikel 90 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBI. I S. 2586), 
wird wie folgt geändert: 

1. Die Inhaltsübersicht wird wie folgt geändert: 

a) Die Angabe zu 2a wird wie folgt gefasst: 

,,§ 2a Negative Einkünfte mit Bezug zu Dritt- 
staaten". 

b) Nach der Angabe zu 39e wird folgende An- 
gabe eingefügt: 

,,§ 39f Faktorverfahren anstelle Steuerklassen- 
kombination IIIN". 

2. § 2a wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„§ 2a 

Negative Einkünfte 
mit Bezug zu Drittstaaten". 

b) Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 

,,Negative Einkünfte 

1. aus einer in einem Drittstaat belegenen land- 
und forstwirtschaftlichen Betriebsstätte, 

2. aus einer in einem Drittstaat belegenen ge- 
werblichen Betriebsstätte, 

3. a) aus dem Ansatz des niedrigeren Teilwerts 
eines zu einem Betriebsvermögen gehö- 
renden Anteils an einer Drittstaaten-Kör- 
perschaft oder 

b) aus der Veräußerung oder Entnahme eines 
zu einem Betriebsvermögen gehörenden 
Anteils an einer Drittstaaten-Körperschaft 
oder aus der Auflösung oder Herabset- 
zung des Kapitals einer Drittstaaten-Kör- 
perschaft, 

4. in den Fällen des 17 bei einem Anteil an 
einer Drittstaaten-Kapitalgesellschaft, 

5. aus der Beteiligung an einem Handelsge- 
werbe als stiller Gesellschafter und aus par- 
tiarischen Darlehen, wenn der Schuldner 
Wohnsitz, Sitz oder Geschäftsleitung in einem 
Drittstaat hat, 

6. a) aus der Vermietung oder der Verpachtung 
von unbeweglichem Vermögen oder von 
Sachinbegriffen, wenn diese in einem 
Drittstaat belegen sind, oder 
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(10) § 20 Abs. 1 in der Fassung des Artikels 37 
des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBI. I 
S. 2794) ist erstmals auf Kapitalerträge anzuwenden, 
die dem Gläubiger nach dem 31. Dezember 2008 
zufließen, und auf Veräußerungen von Aktien an 
REIT-Aktiengesellschaften oder Anteilen an anderen 
REIT-Körperschaften, -Personenvereinigungen oder 
-Verrnögensmassen, die nach dem 31. Dezember 
2008 erworben werden. § 20 Abs. 2 in der am 1. Ja- 
nuar 2007 geltenden Fassung ist letztmals auf Ver- 
äußerungen von Aktien an REIT-Aktiengesellschaf- 
ten oder Anteilen an anderen REIT-Körperschaften, 
-Personenvereinigungen oder -Vermögensmassen 
anzuwenden, die vor dem 1. Januar 2009 erworben 
werden." 

Artikel 38 

Änderung 
des Grundsteuergesetzes 

Das Grundsteuergesetz vom 7. August 1973 (BGBI. I 
S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 1. September 2005 (BGBI. I S. 2676), wird wie folgt 
geändert: 

1. 5 33 Abs. 1 wird wie folgt gefasst: 

,,(I) Ist bei Betrieben der Land- und Forstwirt- 
schaft und bei bebauten Grundstücken der normale 
Rohertrag des Steuergegenstandes um mehr als 
50 Prozent gemindert und hat der Steuerschuldner 
die Minderung des Rohertrags nicht zu vertreten, so 
wird die Grundsteuer in Höhe von 25 Prozent erlas- 
sen. Beträgt die Minderung des normalen Roher- 
trags 100 Prozent, ist die Grundsteuer in Höhe von 
50 Prozent zu erlassen. Bei Betrieben der Land- und 
Forstwirtschaft und bei eigengewerblich genutzten 
bebauten Grundstücken wird der Erlass nur gewährt, 
wenn die Einziehung der Grundsteuer nach den 
wirtschaftlichen Verhältnissen des Betriebs unbillig 
wäre. Normaler Rohertrag ist 

1. bei Betrieben der Land- und Forstwirtschaft der 
Rohertrag, der nach den Verhältnissen zu Beginn 
des. Erlasszeitraums bei ordnungsmäßiger Be- 
wirtschaftung gemeinhin und nachhaltig erzielbar 
wäre; 

2. bei bebauten Grundstücken die nach den Verhält- 
nissen zu Beginn des Erlasszeitraums geschätzte 
übliche Jahresrohmiete." 

2. § 38 wird wie folgt gefasst: 

Anwendung des Gesetzes 

Diese Fassung des Gesetzes gilt erstmals für die 
Grundsteuer des Kalenderjahres 2008." 

Artikel 39 

lnkrafttreten 

(1) Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich der folgenden 
Absätze am Tag nach der Verkündung in Kraft. 

(2) Artikel 1 Nr. 41 Buchstabe C Doppelbuchstabe aa 
tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2006 in Kraft. 

(3) Artikel 1 Nr. 9 Buchstabe a und Nr. 41 Buch- 
stabe n, Artikel 13 sowie Artikel 30 Nr. 1 und 2 Buch- 
stabe a und d treten mit Wirkung vom 1. Januar 2007 in 
Kraft. 

(4) Artikel 1 Nr. 41 Buchstabe r Satz 2 und Artikel 18 
treten mit Wirkung vom 29. Dezember 2007 in Kraft. 

(5) Artikel 1 Nr. 7 Buchstabe a, Nr. 15 Buchstabe C, 

Nr. 41 Buchstabe k Satz 1 und Buchstabe r Satz 1 so- 
wie die Artikel 17 und 38 treten mit Wirkung vom 1. Ja- 
nuar 2008 in Kraft. 

(6) Artikel 1 Nr. 8 tritt mit Wirkung vom 30. Juli 2008 
in Kraft. 

(7) Artikel 26 tritt mit Wirkung vom 1. November 
2008 in Kraft. 

(8) Artikel 1 Nr. 3 Buchstabe f und g, Nr. 9 Buch- 
stabe b und C, Nr. 11 Buchstabe a, Nr. 13, 14, 15 Buch- 
stabe a und b, Nr. 20 Buchstabe C, Nr. 21, 22, 34, 35, 
36 ,37 ,39 ,40  Buchstabe b und C, 41 Buchstabe a und C 

Doppelbuchstabe bb, Nr. 42 Buchstabe a Doppelbuch- 
stabe aa, Nr. 43, die Artikel 2, 7 Nr. 4 Buchstabe b, C 

und d, Nr. 6 sowie Artikel 9 Nr. 1, Artikel 10 Nr. 1 Buch- 
stabe a und C, Nr. 3 , 4 ,  5, 6, 10, 11, 12 und 14, Artikel 11 
Nr. 1 Buchstabe b, Nr. 2, Artikel 12 Nr. 1 Buchstabe b 
bis d und Nr. 2, die Artikel 20, 21 und Artikel 31 Nr. 1 
und 2 treten am 1. Januar 2009 in Kraft. 

(9) Artikel 7 Nr. 1, 2, 3, 7, 8, 10, 11, 13 Buchstabe a, 
b und C, Nr. 14, 15, 16, 17, 18, 19, Artikel 8 Nr. 1, 2, 6, 7, 
8,  9 und Artikel 12 Nr. 1 Buchstabe a und e treten am 
1. Januar 201 0 in Kraft. 


